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VERWAl TUNGSGEMEINSCHAFT OBERBERGKIRCHEN
http://www.oberbergkirchen.de

Einstellung einer/eines Auszubildenden zum 1. September 2002

Die Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen stellt zum 1. September 2002

eine(n) Auszubildende(n) für den Ausbildungsberuf zur/zum Verwaltungsfachangestellten,
Fachbereich Kommunalverwaltung und Allgemeine Innere Verwaltung des Freistaates Bayern ein.

Die insgesamt dreijährige Ausbildung setzt sich zusammen aus der praktischen Ausbildung im Rathaus,
der fachpraktischen Ausbildung bei der Bay. Verwaltungsschule und der theoretischen Ausbildung in der
Berufsschule in München.
Der Ausbildungsberuf des Verwaltungsfachangestellten bietet ein interessantes und abwechslungsreiches
Aufgabenfeld. Im Lehrplan sind Bereiche wie Kommunalrecht, Sozialhilfe, Sozialversicherung, Finanzver­
waltung und Privatrecht, um nur einige hiervon zu bezeichnen, enthalten. Während des Praktikums erhält
die/der Auszubildende Einblicke in diese Bereiche und lernt den Umgang mit den Bürgern kennen. Vor­
aussetzung für die Bewerbung ist der qualifizierte Hauptschulabschluss oder die mittlere Reife.

Haben Sie Interesse?

Dann senden Sie Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen (Lichtbild, Lebenslauf, Zeugnisse usw.) bis
spätestens 25. Juli 2001 an folgende Adresse:

Verwa/tungsgemeinschaft Oberbergkirchen, Persona/stelle, Hofmark 28, 84564 Oberbergkirchen.

Für Fragen steht Ihnen Herr Obermaier, Telefon 08637/9884-22 zur Verfügung.

Öffnungszeiten

Oberbergkirchen
Telefax-Nr.
Lohkirchen
Schönberg
Zangberg

Tel./Fax:

08637/9864-0
08637/9864-10
08637/213

086371256
086361291

Geschäftsstelle/Anlaufstellen:

Mo. - Fr. 08.00 - 12.00 Uhr
Da. auch 14.00 - 18.00 Uhr
Mo. 16.00 - 18.00 Uhr
Di. + Da. 16.00 - 18.00 Uhr
Mo. 16.00 - 18.00 Uhr
Da. 17.00 - 18.00 Uhr

Bürgermeister-Sprechstunden:

Mo. Og.OO - 11.00 Uhr
00. 14.00 - 18.00 Uhr
Da. 16.30 - 18.00 Uhr
00. 16.00 - 18.00 Uhr
Mo. 17.00 - 18.00 Uhr
00. 17.00 - 18.00 Uhr



IRRTUM UND WAHRHEIT BEI DER
RENTE

Falsch: Die Rente kommt au~

tomatisch mit dem Erreichen der
Altersgrenze auf das Konto.
Richtig: Alle Leistungen aus
der Rentenversicherung müssen
beantragt werden. Rentenan­
träge sollten drei Monate vor
dem geplanten Rentenbeginn
gestellt werden.

RENTEN WEGEN VERMINDERTER
ERWERBSFÄHIGKEIT

Renten wegen verminderter Erwerbsfähigkeit mit ei­
nem Rentenbeginn ab 01.01.2001 können als volle
Erwerbsminderungsrente oder als Teilerwerbsminde­
rungsrente gewährt werden.
Die Rentenversicherungsträger weisen jedoch darauf
hin, dass durch den Gesetzgeber geregelt wurde,
dass diese Renten auf maximal drei Jahre befristet
werden. Die neu vorgeschriebene Befristung der
Renten wegen verminderter Erwerbsfähigkeit hat
große Auswirkungen auf den Rentenbeginn. Hierzu
lautet die gesetzliche Regelung, dass Zeitrenten
frühestens ab dem 7. Kalendermonat nach Eintritt der
Erwerbsminderung beginnen können, den Eintritt der
Erwerbsminderung legt der zuständige
Rentenversicherungsträger fest.
Bislang ging die Beratung hinsichtlich Erwerbsminde­
rungsrenten dahin, dass der Anspruch auf Lohner­
satzleistungen (z.B. Krankengeld, Arbeitslosengeld),
die höher als die zu erwartende Rente waren, ausge­
schöpft werden können, ehe Rente wegen verminder­
ter Erwerbsfähigkeit beantragt wird. Da diese Renten
nun nur noch als Zeitrenten mit einem Rentenbeginn
ab dem 7. Kalendermonat nach Eintritt der Erwerbs­
minderung gewährt werden, sollte auf eine rechtzeitige
RentenantragsteIlung geachtet werden, um Einkom~

mensschwierigkeiten zu vermeiden, wenn z.B. der
Anspruch auf Krankengeld schon erschöpft ist und der
Rentenbeginn erst in der Zukunft liegt.

Bitte melden Sie sich hierzu baldmöglichst persönlich
oder telefonisch im Landratsamt Mühldorf a. Inn, unter
der Telefon-Nr. 08631/699-343 an. Bei der Anmel­
dung ist auch immer die Versicherungsnummer
anzugeben.
Zu den Sprechtagen bitten wir Sie, Ihre Versiehe­
rungsunterlagen sowie Ihren Personalausweis
oder Reisepass mitzubringen.

Diese Sprechtage werden auch in der Stadtverwaltung
Waldkraiburg durchgeführt. Und zwar an folgenden
Montagen

- 16, JUli - 17. SEPTEMBER
in der Zeit von 9.00 - 12.00 Uhr und von 13.00 - 15.30
Uhr. Bitte melden Sie sich auch hier baldmöglichst
persönlich oder telefonisch in der Stadtverwaltung
Waldkraiburg, unter der Telefon-Nr. 08638/959209
an.

Lucia Jung, Hauptstraße 3, Schönberg;
Robin Elias Manke, Richard-Wagner-Straße
2 a, Zangberg

Benno Oberbauer, Birkenstraße 8, Schönberg
und Sylvia Wiedenbeck, VeldenNils;
Christa Brunner und Peter Ekl, Eberharting 1,
Lohkirchen;
Josefine Säli und Eduard Schmölz, Hofmark
30, Oberbergkirchen

'0te7.bef'ä11e

Martin Forner, Siedlungsstraße 5, Lohkirchen;
Adolf Nering, Am Alten Pfarrhof 15,
Oberbergkirchen;
Georg Zangl, Beethovenstraße 9. Zangberg

RENTENSPRECHTAGE 2001
Die Landesversicherungsanstalt Oberbayern und
die Bundesversicherungsanstalt für Angestellte
halten an folgenden Montagen

- 23, JUli - 27. AUGUST - 24, SEPTEMBER
in der Zeit von 9.00 -12.00 Uhr und von 13.00 -15.30
Uhr im Rathaus in Mühldorf a. Inn Sprechtage für Ver­
sicherte und Rentner beider Versicherungsträger ab.
Bei diesen Sprechtagen ist die Möglichkeit gegeben,
sich kostenlos Rat und Auskunft über etwaige Zwei­
felsfragen einzuholen sowie Versicherungsunterlagen
überprüfen zu lassen.

AhgahetenniIl
fOr das Milleilungsblatt

"August 2001"
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AUSZUG AUS DER SITZUNG DER VGEM
VOM 19. JUNI 2001

Kauf des Programmes pe Wahl 6.0
Die Gemeinschaftsversammtung stimmte dem Kauf
des Softwareprogrammes pe Wahl 6.0 von der Firma
Komuna in Ergolding zu.

Abschluss einer Verwaltungsvereinbarung
"Abfallwirtschafl" mit dem Landkreis Mühldorf a. Inn
Dem Abschluss einer Verwaltungsvereinbarung "Ab·
fallwirtschaft" mit dem Landkreis Mühldorf 8. Inn wurde
zugestimmt. Für die Ausführung mehrerer MVerwal·
tungsaufgaben Müllabfuhr" wird seitens des Landrats­
amtes Mühldorf a. Inn eine Entschädigung in Höhe
von 0,65 DM je Einwohner gezahlt.

Im nichtöffentlichen Teil der Sitzung wurde
beschlossen, im kommenden Jahr wieder einein
Auszubildendein einzustellen.

AUSFLUG DER VGEM

Im Mai unternahm die Verwaltungsgemeinschaft ihren
ersten Betriebsausflug. Ziel der Tagesreise war das
Fränkische Seenland. Mit zwei Bussen steuerten das
Personal der VGem, der vier Gemeinden und die Ge­
meinderatsmitglieder unter Leitung der Bürgermeister
und des Geschäftsstellenleiters den Allmühlsee bei
Gunzenhausen an.

In emer ausgiebigen FÜhrung wurden die Gründe fur
das größte Bauwasserprojekt in der Geschichte Bay­
erns erläutert und die landschaftlichen Schönheiten
der Gegend gezeigt.
Nach der Umrundung des Brombachsees und einer
Kaffeepause traten die Ausflügler über Eichstätt und
Ingolstadt wieder die Heimreise an.
Wie der VGem·Vorsitzende Franz Märkl bei morgend­
licher Begrüßung erklärte, sollte der VGem-Ausflug
der Stärkung des Zusammengehörigkeitsgefühls in­
nerhalb der VGem dienen. Nachdem auch das Wetter
mitspielte, kann dieses Ziel als voll erreicht bezeichnet
werden. (Bericht und Foto: Günther Thalhammer)

GEMEINDE

LOHKIRCHEN
http://www.lohkirchen.de

Giftmobil • Einsatzplan ­
Termin für das 2. Halbjahr 2001

Gemeinde Lohkirchen
Donnerstag, 12. Juli 13.00 ·13.30 Uhr

Feuerwehr

BAUGRUNDSTÜCKE IN WOTTING ZU
VERKAUFEN

Die Gemeinde Lohkirchen verkauft 4 Baugrund­
stücke. Sie befinden sich am östlichen Ortsende von
Wotling. Die Bauparzellen werden voraussichtlich im
Frühjahr 2002 erschlossen. Durch den ebenfalls für
2002 geplanten Gehweg von Wotling nach Lohkirchen
ist eine günstige Anbindung zum Ort gegeben.
Interessenten werden gebeten, sich bei Bürgermeister
Sedlmeier oder bei der Verwaltungsgemeinschaft
Oberbergkirchen, Frau Salzberger (0863719884-14) zu
melden.

.,

Die zur Verfügung stehenden Grundstücke haben eine
Größe von ca. 750 bis 900 qm.
Die Parzellen 1 und 2 (nördliche Reihe) werden als
Allgemeines Wohngebiet ausgewiesen. Hier sind in
erster Linie Wohngebäude zulässig. Die Parzellen 3
und 4 (südliche Reihe) werden als Mischgebiet aus­
gewiesen. Hier ist neben einer Wohnnutzung auch
eine gewerbliche Nutzung (mindestens 50 %) vorge­
sehen.
In Kürze können die genauen Festsetzungen im Be­
bauungsplan (Wandhöhe, Dachneigung, Kniestock)
usw. genannt werden.
Der Kaufpreis wird ebenfalls in Kürze festgelegt. Er
wird zwischen 60 und 80 DM/qm für das unerschlos­
sene Grundstück liegen. Bei den Parzellen 3 und 4
wird der Kaufpreis im unteren Bereich der Spanne von
60 bis 80 DMlqm liegen, weil hier eine Wohn­
IGewerbenutzung vorgesehen ist. Die Erschließungs­
kosten werden in einem Bereich von 50 bis 80 DM pro
qm Ue nach Gebäudegröße und Ausbaukosten der
Straße) liegen.

-

-
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Auch die genauen Vertragsbedingungen werden erst
festgelegt. Voraussichtlich muss sich der Käufer ver­
pflichten, das Grundstück innerhalb von fünf Jahren
ab Kaufdatum mit einem bezugsfertigen Wohnhaus zu
bebauen. Auch dart es innerhalb von 15 Jahren nicht
verkauft werden.
Nähere und aktuelle Informationen gibt es entweder
bei der Verwa1tungsgemeinschaft Oberbergkirchen
(08637/9884-14) oder im Internet unter
http://www.lohkirchen.de.

RADARMESSUNGEN IN LOHKIRCHEN

Schnellfahrer aufgepasst Ab 1. Juli führt der Zweck­
verband für Kommunale Verkehrssicherheit in Bayern
in den Gemeinden Lohkirchen und Zangberg Ge­
schwindigkeitsmessungen durch. Verstöße gegen die
vorgeschriebene Höchstgeschwindigkeit werden mit
Verwarnungen, Bußgeldern und bei schweren Verstö­
ßen mit Fahrverbot geahndet. Der Zweckverband
Kommunale Verkehrssicherheit ist auch berechtigt,
Parkverstöße zu ahnden.
Diese Maßnahme war zum Schutz unserer Bürger
dringend notwendig.

AUSZUG AUS DER GEMEINDERATS­
SITZUNG VOM 22. MAI 2001

Abbruch des Anwesens Schulweg 5
Der Gemeinderat einigte sich darauf. dass das Anwe­
sen Schulweg 5 in Eigenregie abgebrochen werden
soll. da die Gegenstände der Gemeinde, die bislang
noch in dem Gebäude gelagert waren, im neuen
Bauhof untergebracht werden können.

Abwasserbeseitigung Brodfurth und Oberrotl;
a) Planung für die Kläranlage
Der Planung des Ingenieurbüros Rinner für die Klär­
anlage in Brodfurth. basierend auf dem Angebot der
Firma Alpin Technik, Kirchberg, wurde zugestimmt.
Das Betriebsgebäude soll in Massivbauweise ausge­
fUhrt werden.

b) Vergabe der Maschinentechnik Kläranlage Brod­
furth
Der Auftrag für die Maschinentechnik Kläranlage
Brodfurth wird an die Firma Alpin Technik, Kirchberg,
vergeben.

c) Weitere Ausschreibungen
Folgende weitere Ausschreibungen solfen für die Klär­
anlage in Brodfurth durchgeführt werden: Erdarbeiten
und Betriebsgebäude im Rahmen einer öffentlichen
Ausschreibung sowie Zimmererarbeiten, Fenster und
Türen, Stahlgeländer im Rahmen einer beschränkten
Ausschreibung.

Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2001;
Finanzplan und Investitionsprogramm 2000 - 2004
Frau Mörwald erläuterte hierzu den Haushaltsplan der
Gemeinde für das Jahr 2001. Der Verwaltungshaus­
halt schließt in den Einnahmen und Ausgaben mit
1.028.000 DM ab, der Vermägenshaushalt mit
1.847.000 DM. Aufgrund der sinkenden Einnahmen
aus der Beteiligung an der Umsatzsteuer wegen der
Steuerreform und die geringere Schlüsselzuweisung
ist die Zuführung vom Verwaltungshaushalt zum Ver­
mögenshaushalt weniger erfreulich als in den letzten
beiden Jahren, nämlich 77.000 DM. Hinzu kommt eine
über 40.000 DM höhere Kreisumlage. 2001 ist eine
Darlehensaufnahme von 400.000 DM veranschlagt.
Die vielen anstehenden Investitionen, insbesondere
für Dorferneuerung, Kläranlagenbau und -Erweiterung
sowie der Beginn der Generalsanierung des allen
Schulhauses machen eine deutliche Neuverschuldung
unumgänglich. Man muss aber auch sagen, dass die
Gemeinde mit einem Schuldenstand von 542.432 DM
im Jahr 2000 bereits große Investitionen im Bereich
der Dorfemeuerung, wie den Pfarrstadel und den Geh­
weg in Lohkirchen sowie den neuen Bauhof und einen
neuen Kindergarten geschaffen hat.
Die Grundsteuer A beträgt 450 v. H., Grundsteuer B
360 v. H. Die Gewerbesteuer beläuft sich auf 320 v. H.
Die Haushaltssatzung wurde vom Gemeinderat be­
schlossen.

Dem Finanzplan und dem Investitionsprogramrr
wurde ebenso zugestimmt.

Finanzplan

Ja h r Einnahmen Ausgaben

2000 2.673.500 DM 2.673.500 DM

2001 2.875.000 DM 2.875.000 DM

2002 3.934.300 DM 3.934.300 DM

2003 1.450.300 DM 1.450.300 DM

2004 1.283.000 DM 1.283.000 D~'I
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Jnvestiti0nsprog ramm

Jahr Ausgaben

2000 1.590.000 DM

2001 1579.000 DM

2002 2.860.000 DM

2003 365.000 DM

2004 15.000 DM

Kommunale Geschwindigkeitsüberwachung;
a) Antrag an das Bayer. Staatsministerium des lnnern
Die Gemeinde Lohkirchen beabsichtigt, in ihrem Ge­
meindebereich eine kommunale Geschwindig­
keitsüberwachung einzuführen. Die Verkehrsord­
nungswidrigkeiten bei Geschwindigkeitsverstößen
sollen verfolgt und geahndet werden. Außerdem soll
:Ier ruhende Verkehr überwacht werden.
Beim Bayer. Staatsministerium des Innern ist ein An­
trag zu stellen, dass der Gemeinde die Zuständigkeit
für die Verfolgung und Ahndung von Ordnungswidrig­
keiten übertragen werden.

b) Abschluss einer Zweckvereinbarung
Der Gemeinderat stimmte dem Abschluss einer
Zweckvereinbarung zwischen dem Zweckverband
"Kommunale Verkehrssicherheit in Bayern" und der
Gemeinde Lohkirchen über die Verfolgung und Ahn­
dung von Ordnungswidrigkeiten im ruhenden und!
oder fließenden Verkehr zu. Die Vereinbarung wurde
zunächst für ein Jahr geschlossen.

c) Vereinbarung über den Mess- und
Überwachungsumfang
Zustimmung fand ebenso der Abschluss einer Verein­
barung zwischen o. g. Zweckverband und der Ge·
meinde über den Mess- und Überwachungsumfang für
den fließenden Verkehr. Diese Vereinbarung wurde
~unächst auch für ein Jahr geschlossen.

Discoveranstaltung in Hinkerding
Der Gemeinderat stimmte dem Antrag auf Abhaltung
einer Discoveranstaltung des Gasthauses Spirkl in
Hinkerding zu. Die Sperrzeitverkürzung wurde geneh­
migt.

Einweihung des Bauhofes
Hierzu erläuterte der Bürgermeister, dass die Einwei­
hung durch Pfarrer Paul Janßen erfolgen soll vor dem
Hallenfest der Freiwilligen Feuerwehr

Kegelbahn
Herr Sedlmeier gab das Schreiben von Herrn Archi­
tekten Hartmut Keyler bezüglich des Dorfplatzes und
des Dorfstadels bekannt. Daraufhin einigte sich der
Gemeinderat, dass der Dorfstadel für die Kegelbahn
vorerst nicht ausgeschrieben werden soll. Das
Grundfest soll aber hergerichtet werden. Ob der
Dorfstadel tatsächlich zur Ausführung kommt, hängt
von der Finanzierungsmöglichkeit ab.

SOMMERFEST DES KINDERGARTENS

Zum Sommerfest versammelten sich die Kinder des
Gemeindekindergartens, natürlich auch weitere Kinder
sowie Eltern und Großeltern aus Lohkirchen und
Umgebung in der Pfarrkirche zu einem Familiengot­
tesdienst. Anschließend ging man in den gemütlichen
Teil zum Mittagessen mit besten Grillspezialitäten
über.
Ein Hobbyzauberer begeisterte später die Kinder und
Erwachsenen.
Danach kam der Höhepunkt des Nachmittages. Die
Kindergartenkinder verschwanden im Zwergenland.
Mit der Aufführung als Bergwerkzwerge,
Bäckerzwerge und Blumenzwerge begeisterten sie
Jung und Alt.

Das Kasperltheater konnte im Anschluss daran noch
besucht werden.
Der Kindergartenförderverein unterstützte das Fest mit
einer Tombola mit tollen Preisen.
Mit Kuchen und Kaffee köstlich versorgt, erlebten die
Besucher einen fröhlichen Nachmittag.
Der Kindergarten bedankt sich bei allen Mitwirkenden
sowie bei allen Sach- und Geldspendern.

HUFEISENTURNIER DER ORTSVEREINE
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Beim Pfingstmontags-Hufeisenturnier der Ortsvereine
von Lohkirchen gingen heuer 10 Mannschaften an den
Start.
Alfons Niederschweiberer sen. und seine Helfer hatten
die Wettkämpfe sowie die "Arena" auf dem Sportplatz
bestens organisiert und vorbereitet.
Nach 9 spannenden Durchgängen stand schließlich
der Habersamer Stammtisch -Oe Griabig'n- als über­
ragender Sieger mit 209 Punkten fest. Dass sie nicht
nur gut in Kopfarbeit sind, bewiesen die Mitglieder des
Schachclubs -Pegasus- mit ihrem 2. Platz und 143
Punkten. 3. wurden die Floriansjünger der FFW Loh·
kirchen mit 135 Punkten.
Der Schützenverein, die Hinkerdinger Maibaum­
freunde, welche mit einer großen Fangemeinde a~s

stimmgewaltigen Kindern angetreten waren, und d~e

Vertreter der KSK lieferten sich beim Kampf um die
weiteren Plätze spannende Duelle und lagen am
Schluss punktemäßig ziemlich gleich auf.
Weiter abgeschlagen wurden dann der Habersamer
Stammtisch "Runder Tisch", der Obst- und Garten­
bauverein und die KUB.
Einen beachtlichen 10. Platz errang die einzige Da­
menmannschaft des Turniers, der -Schmazhauma­
Stammtisch-, mit einem gewonnenen und einem un·
entschiedenen Spiel.
Beim 2-Meter-Werfen konnten sich die Feuerwehr­
männer mit 1,86 m durchsetzen, der 2. Platz ging hier
an die Maibaumfreunde, 3. wurden die Schützen.
Bei der anschließenden Siegerehrung im Gasthaus
Stürzer bedankte sich Niederschweiberer, der auch
als Schiedsrichter fungierte, bei seinen Helfern und
allen Teilnehmern. (Bericht und Foto: Edith Dillkofer)

Abgahetennin
für das MilleLlungsblall

.August 2001"

GEMEINDE

OBERBERGKIRCHEN
hUp:llwww.oberbergkirchen.de/oberbergkirchen

Giftmobil- Einsatzplan ­
Termin für das 2. Halbjahr 2001

Gemeinde Oberbergkirchen
Montag, 16. Juli 15,00 ·15.30 Uhr

Wertstoffhof

125 JAHRE FREIWILLIGE FEUERWEHR
OBERBERGKIRCHEN

Bei herrlichem Kaiserwetter nahm das 125jährige
Gründungsfest der FFW Oberbergkirchen einen recht
verheißungsvollen Auftakt.
Zu Beginn der Feierlichkeit wurde aller verstorbenen
Mitglieder der letzten 125 Jahre mit einem Gedenk·
gottesdienst in der Pfarrkirche St. 8artholomä
gedacht. Pater Sebastian Redl, ein Heimatsohn der
Pfarrgemeinde, hielt die Predigt.
In seiner Ansprache am Kriegerdenkmal brachte Vor­
stand Alois Binsteiner Lob, Dank und Anerkennung an
die verstorbenen Feuerwehrkameraden zum Aus­
druck. -Die FFW Oberbergkirchen hat in diesen Tagen
nicht nur Grund zum Feiern. Seit der Gründung im
Jahr 1876 verstarben unzählige Kameraden. Ihrer zu
gedenken, sind wir ihnen schuldig-, Er dankt~ den
Gründungsmitgliedern und allen Kameraden, die den
Verein in den vielen Jahrzehnten aufrecht erhalten
haben. Zu Ehren legte Binsteiner bei den Klängen
vom guten Kameraden und drei Salutschüssen einen
Kranz nieder,
Das 125jährige Gründungsfest wurde anschließend
von den Salmanskirchener Böt1erschützen angeschos­
sen und weithin ins Rottal angekündigt.
Im Festzeit begrüßte Binsteiner neben den
zahlreichen Besuchern und dem Patenverein aus Ir!
viele Ehrengäste. In seiner Ansprache rief er die
zurückliegende Zeit auf die Vorbereitung des Festes in
Erinnerung und dankte allen freiwilligen Helfern,
Gönnern und Spendern.
Der 8ieranstich erfolgte durch den Schirmherrn Bür·
germeister Josef Englbrecht.
Der Dank des Bürgermeisters galt besonders der Vor­
standschaft und dem Festausschuss.
Zwölf Mitglieder wurden für langjährigen aktiven Feu·
erwehrdienst als Zeichen für ihre Beständigkeit und
zeitlichen Opfer, die sie in all den Jahren erbracht
haben, geehrt. Das Feuerwehr-Ehrenkreuz in Silber
erhielten für 25 Jahre aktiven Dienst Alois Binsteiner,
Josef Anzinger, leonhard Hoferer, Hermann Jost,
Franz Neuberger, Erich Schaumeier, Michael Schiller
Paul Thal1er und Josef Windorfer. Für 40 Jahre aktiven
Feuerwehrdienst erhielten Michael Thaller, Johann
Genzinger und Edmund Hausberger das Feuerwehr­
Ehrenkreuz in Gold.
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Altbürgermeister und Ehrenbürger Eduard Maier über­
reichte dem Bürgermeister Josef Englbrecht die Amts­
kette, die er während seiner Amtszeit mit eigenen
Mitteln angeschafft hat. Am Abend sorgte die volks­
tümliche Starparade im Festzeit für prächtige Stim­
mung. Jungfrauen und Junggesellen wurden verstei­
gert. Es spielte die bekannte Band "Carambolage".
Der vierte und letzte Tag des Gründungsfestes wurde
mit Böllerschüssen und einem musikalischen Weckruf
eingeleitet. Der Kirchenzug nahm entlang der Dorf­
straße Aufstellung und bewegte sich unter musikali­
schem Geleit zum Festaltar, der sich festlich ge­
schmückt präsentierte.

Die Vereinsabordnungen mit ihren bunten Fahnen und
eine große Zahl von Fest- und Ehrengästen bildeten
eine eindrucksvolle Kulisse, als Vorstand Alois Bin­
steiner die Vereine und Anwesenden begrüßte. Den
Festgottesdienst feierten Pfarrer Paul Janßen und
Diakon Dr. Wolfgang Lehner.
Danach trugen Festbraut Regina Gottbrecht und die
Patenbräute Evi Schiller und Elisabeth Unterreithmeier
vom Patenverein Irl ihren Festprolog vor und hefteten
die gesegneten Erinnerungsbänder an die Fahnen.
Schirmherr und Bürgermeister Josef Englbrecht
dankte der Freiwilligen Feuerwehr für viele Jahre guter
und erfolgreicher Zusammenarbeit mit der Gemeinde
zum Schutz und zur Sicherheit der Bürger.
Stellvertretender Landrat Ottmar Wimmer lobte und
dankte den Feuerwehrmännern für ihre Einsatzbereit­
schaft, ihren Idealismus, ihre Hingabe am Feuerwehr­
dienst und bat sie, weiterhin Helfer in Not und Gefahr
zu bleiben. Kreisbrandrat Karl Neulinger beglück­
wünschte die FFW zu ihrem Jubiläum und wünschte
weiterhin Kameradschaft und Zusammenhalt. Außer­
dem hob er die hervorragende Jugendarbeit im Land­
kreis hervor. Mit dem Dank von Alois Binsteiner an
alle, die durch Unterstützung und Mithilfe zum Fest
beigetragen haben und der Bayernhymne wurde der
Festakt beende!. 1m Festzeit fand das 125jährige
Gründungsfest der Oberbergkirchener Feuerwehr
seinen Ausklang. Das gelungene Fest wird als weite­
rer Höhepunkt nach dem 100jährigen Gründungsfest
in die Dorlgeschichte eingehen. Die Vorstandschaft
sowie alle Mitglieder verdienen dafür allerhöchstes
Lob und Anerkennung. (Bericht und Fotos: F. Maier)

GUTER TON AUF NEUEN
INSTRUMENTEN

Vier neue Instrumente präsentierten die jungen In­
strumentalisten der Oberbergkirchener Musikanten
Martina Windorler (Saxophon), Christoph Huber (Key­
board); Markus Mayer und Wolfgang Müller (Po­
saune). Da viele schon ein eigenes Erstinstrument
besitzen, griff ihnen der Verein bei der Anschaffung
des Zweitinstrumentes erheblich unter die Arme oder
übernahm diese selbst. Das Geld spendet die Bevöl­
kerung der Gemeinde beim Neujahrsanspielen. Dafür
gestalten die Musikanten viele kirchliche und weltliche
Feiern.
Mit den Musikern freuten sich Vorstand Hans Stadler
und Kapellmeister Sepp Eibelsgruber auch darüber,
dass die Kreissparkasse einen namhaften Beitrag zur
Anschaffung geleistet hat.
(Bericht und Foto: Günther Thalhammer)

50 JAHRE EIN GLÜCKLICHES EHEPAAR

Goldene Hochzeit konnte das Ehepaar Theresla und
Alois Antholzer aus Erlham feiern. Neben den
Familienangehörigen gratulierten auch die beiden
Bürgermeister Josef Englbrecht und Michael Thaller
im Namen der Gemeinde und wünschten dem Paar
alles Gute.
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GOLDENE HOCHZEIT VON MARIA UND
EDUARD MAlER

Mit Altbürgermeister und Ehrenbürger Eduard Maier
feierte ein verdienter, über die Gemeindegrenzen hin­
aus bekannter Mitbürger mit seiner Frau Mafia das
Fest der Goldenen Hochzeit
Der Festtag wurde im kleinen familiären Rahmen be­
gangen. Für die Gemeinde überbrachten die Bürger­
meister Josef Englbrechl und Michael Thaller die be­
sten Glückwünsche. (Berichl und Foto: F. Maier)

GEGLÜCKTE LÄNDERSPIELPRÄMIERE
FÜR TSCHÜSS TÜNN

Vor fast genau zehn Jahren bestritten die Freizeilfuß­
baller von Tschüss Tünn ihr erstes Spiel gegen die
"Wuidnis" aus Egglkofen. Nun kam es am Pfingst­
samstag in Aubenham zum ersten großen internatio­
nalen Auftritt. Gegner war der renommierte Freizeit­
club "Die Cobnets-Pfalzen" aus Südtirol. In einer sehr
guten und fairen Partie waren die Gäste zunächst die
spielbestimmende Mannschaft. Das erste Tor gelang
allerdings der Heimmannschaft. Nach einem muster~

gültigen Angriff erzielte Obi Obermaier das erste Län­
derspiettor für Tschüss Tünn. Von nun an hatten die
Gastgeber das Spiel im Griff und konnten in der zwei­
ten Halbzeit durch Ulzschmid, Gründl und Obermaier
auf 4:0 erhöhen. Kurz vor Spielende schossen die
Südtiroler noch den verdienten Ehrentreffer zum 4:1.
Vereinswirt und Organisator des Spiels Sepp Geisber­
ger lud die Mannschaften anschließend zu einer Feier
ins Sportheim ein, das fast aus den Nähten platzte.
Sehr freundschaftlich und ausgelassen feierten beide
Mannschaften ihr erstes Aufeinandertreffen.

Ahgabelermin
IUr das Milleilungsblall

,August 2001"

GEMEINTJE
••

SCHONBERG
httD:/Iwww.oberbergkirchen.defschoenberq

Giflmobil- Einsatzplan ­
Termin für das 2. Halbjahr 2001

Gemeinde Schönberg
Donnerstag, 12. Juli 11.00 -11.30 Uhr

Wertstoffhof

ERSTKOMMUNION IN DER PFARREI
SCHÖNBERG

In einem Kirchenzug geleiteten Pfarrer Paut Janßen,
Diakon Dr. Wolfgang Lehner und Pastoralreferentin
Marianne Kaltner acht Mädchen und vier Knaben zum
festlich geschmückten Gotteshaus. Dort wurden die
jungen Gläubigen von Verwandten und Pfarrangehöri~

gen erwartet.
In einem Halbkreis nahmen sie um den Altar Platz,
trugen, angeleitet von den Kommunionbetreuerinnen,
die Fürbillen vor und brachten Opfergaben zum Altar.
In ihrer Ansprache erinnerte die Pastoralreferentin an
Gott, der mit seiner gütigen Hand den Menschen ge­
leitet und der sich in Form der Hostie in die Hand der
Erstkommunikanten legt.
In feierlicher Weise traten die jungen Christen an den
Tisch des Herrn, wo ihnen in Gestalt von Brot und
Wein zum ersten Mal die göttliche Speise gereicht
wurde. Der Kinderchor verlieh mit seinen Gesängen
dem Gottesdienst einen würdigen Rahmen.
Bei der Nachmittagsandacht dankten Mädchen und
Knaben mit Rosen Gott, den Eltern, der Geistlichkeit
und allen Beteiligten für den eindrucksvollen Tag ihrer
Erstkommunion. (Bericht und Foto: Helmut Rasch)

"
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"Fleisch, ein Stück Leben" war das Thema einer In­
formationsveranslaltung, zu welcher der Bauernver~

band gerufen hatte, um dem gesunden Lebensmittel
nach BSE- und MKS-Krise wieder zu seiner alten
Wertschätzung zu verhelfen. Als Referenten hatte
)rtsvorstand Johann Bichlmaier den Metzgermeister
und Ernährungswissenschaftier Kropf aus Preding in
Oberösterreich gewonnen.
In einem Abend- und einem Tagesvortrag verfolgten
50 Frauen und Männer interessiert den Ausführungen.

Auf dem Rospenhof in Geherlsham konnte Johann
Bichlmaier mit seiner Familie die Vollendung seines
10. Lebensjahres feiern. Die Familien des Sohnes und
Jer 4 Töchter stellten sich mit den 13 Enkelkindern
ebenso als Gratulanten ein, wie seine Geschwister.
Im Namen der Gemeinde wünschten die beiden Bür­
germeister Alfred Lanlenhammer und Waller Bichl­
maier dem angesehenen Bürger Gesundheit und
überreichten einen Geschenkkorb. Für die KSK
dankten die Vorstände Jasef Gebier und Michael
Mooser dem treuen Mitglied mit einem Geschenk.

Seite 9

Die jüngste Sparte des Sportvereins startete mit einer
Viertagestour in ihre erste Sommersaison. Abtei­
lungsleiter Markus Huber hatte das Salzburger Seen­
gebiet ausgesucht.
Auf ihrer Fahrt zum Mondsee, Hallstätter See, Aller
und Traunsee legten die begeisterten Radsportier
über vierhundert Kilometer zurück. Dabei konnten sie
die Schönheiten der Berge und der Alpenseen
genießen und sich über die erbrachte Leistung freuen.
Als nächste Fahrten sind Mountainbiketouren zum
Schneibsteinhaus, zur Kührointhütte und auf das Fell­
horn geplant. (Bericht: Helmut Rasch)

POKALE FÜR DIE VEREINSMEISTER

Am Zerlegen der Rinderhälfte erklärte der Metzger­
meister die verschiedenen Fleischstücke und zeigte
auf, welche Knochenteile und Innereien mit Risiko
behaftet sind und deshalb ausgesondert werden sol­
len. Bei seinen Darbietungen ging es ihm aber auch
darum, die richtige Verwendung der einzelnen
Fleischteile zu erläutern. Dabei legte er besonderen
Wert auf das Würzen, Kochen und Braten, bei dem
nicht nur der gute Geschmack im Vordergrund steht,
sondern auch die Erhaltung .und Aufbereitung der
Nähr- und Mineralstoffe. Die Kostproben der Fleisch­
speisen fanden bei allen Teilnehmern hohe Anerken­
nung.
Als Ernährungsberater ging er natürlich auch auf die
Bedeutung von Obst, Gemüse und Getreide ein.
Dabei sollle immer die Rohkost im Vordergrund
stehen. Eine ausgeglichene Ernährung, so der
Referent, kann viele Erkrankungen und Allergien
vermeiden helfen. In einer ausgedehnten Diskussion
wurden viele Gebiete der Ernährung angesprochen
und fachmännisch geklärt. Die intensive Aussprache
war der beste Beweis, dass die
Informationsveranstallung gut angekommen war.
(Bericht und Foto: Helmut Rasch)

RADFAHRABTEILUNG AUF GROßER
FAHRT

80WURDE

Wie all die Jahre zuvor konnte auch heuer Schützen­
meister Georg Maier zur traditionellen Abschlussfeier
mit Ehrung der Vereinsmeister eine ansehnliche Zahl
Schützen im Vereinslokal Lauerer begrüßen. Wie
wichtig Vereine für das gesellschaftliche und kulturelle
Leben in ländlichen Gemeinden sind, haben die Jo­
hannesschützen wieder in eindrucksvoller Weise unter
Beweis gestellt. Dies zeigte der umfassende Rückblick
von Schützenmeisler Maier. Er verwies auf die zahl­
reichen Aktivitäten der Johannesschützen, auf die
sportlichen und gesellschaftlichen Veranstaltungen.
Besonders erfreut zeigte sich Maier, dass viele Schüt­
zen das wertvolle Schussprogramm absolviert haben.
Josef Englbrecht würdigte die gute Vereinsarbeit und
die gute Kameradschaft. Sein besonderer Dank galt
der Vorslandschaft, die das Vereinsleben maßgeblich
prägt. Bei den Schützen wurden nach einer langen
und spannenden Saison die Vereinsmeister ermittelt
und mit Pokalen geehrt.
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Meister in der Gruppe A wurde mit einer Gesamtzahl
von 880 Ringen Georg Meindl vor Matlhias Maier
(872) und MarUn Sickinger (866). In der Gruppe B
siegte Johann Moosner (704) vor Gerhard Moosner
(695) und Michaela Maier (595). Vereinsmeister in der
Jugendklasse wurde Georg Berndl jun. (476) vor
Jürgen Liebi (457) und Martina Moosner (396). Den
Pokal der Gruppe AH erhielt Josef Eberl sen. (248) vor
Franz Hanika (234) und Barlholomäus Misthilger
(211). In der Gaurunde wurde Jasef Eberl jun. (3.767)
vor Gaby Eberl (3.708) und Lorenz Bauer (3.640)
Gruppensieger. In der Gruppe Pistole belegt Josef
Eber! jun. mit 440 Ringen den ersten Platz vor Josef
Eberl sen. (406) und Simon Feichtgruber (356). Den
Wanderpokal gewann Martina Moosner mit einem 23
Teiler, den Gedächtnispokal holte sich Reinhard
Winterer (13 Teiler) und beim Jugendpokal war
Ramona Lanzinger mit 71 Teiler erfolgreich.
Schützenkönig für die Saison 2000/2001 wurde Martin
Sickinger. Jungschützenkönig ist Georg Berndl jun.
geworden. Neben den geplanten Veranstaltungen
nannte Schützenmeister Georg Maier als Höhepunkte
das Waldfest am 12. August sowie den 2tägigen Ver­
einsausflug nach Kitzingen am 25.126, August. Im
Anschluss an die Ehrungen fand die abgelaufene
Schießsaison mit einem gemütlichen Beisammensein
in familiärer Atmosphäre seinen Abschluss.
(Bericht und Foto: F. Maier)

GEMEINDE

ZANGBERG
http://www.zangbera.de

Giftmobil - Einsatzplan ­
Termin für das 2. Halbjahr 2001

Gemeinde Zangberg
Montag, 16. Juli 14.00 -14.30 Uhr

Wertstoffhof

AUSZUG AUS DER GEMEINDERATS­
SITZUNG VOM 29. MAI 2001

Bauanträge
Dem Bauantrag über die Errichtung eines Holzsehup­
pens in Moos 7 wurde das gemeindliche Einverneh­
men in der Form erteilt, dass der Geräteraum nur die
unbedingt notwendige Größe erhält. In diesem Raum
dürfen nur Unterstellmöglichkeiten für einen Traktor
und einen Anhänger geschaffen werden. Die im Plan
geforderte Größe von 6 x 8 m ist zu groß.

Schnurgerüstabnahme im schwierigen Gelände
Der Gemeinderat hat beschlossen, dass im schwieri­
gen Gelände oder bei unbefriedigenden Bauzeichnun­
gen im Bescheid des Genehmigungsfreistellungsver­
fahrens folgendes ergänzt werden soll. "Eine Schnur­
gerüstabnahme ist in Absprache mit dem Landratsamt
Mühldori a. Inn, Herrn Hausberger, Tel.
08631/699571, durchzuführen. Der Termin muss der
Gemeinde rechtzeitig bekannt gegeben werden. Die>
Kosten für die Schnurgerüstabnahme trägt der Bau­
herr. Bei Nichteinhaltung kann der Bau eingestellt
werden".

Investitionsprogramm und Finanzplan 2000-2004;
a) Haushaltssatzung und Haushaltsplan 2001
Frau Mörwald erläuterte den Haushaltsplan 2001. Er
schließt im Verwaltungshaushalt (Vwhh) in den Ein­
nahmen und Ausgaben mit 1.647.400 DM und im
Vermögenshaushalt (Vmhh) mit 3.309.100 DM. Die
Zuführung vom Vwhh zum Vmhh beläuft sich voraus­
sichtlich auf 161.100 DM. Die Verringerung der Zufüh­
rung liegt vor allem an den Mindereinnahmen bei der
Einkommensteuer und den Mehrausgaben an der
Kreisumlage. Die größten Investitionen des Vmhh
stellt der Grundstückserwerb in Höhe von 1.340.000
DM dar. Bei der Abwasserbeseitigung fallen Ausgaben
in Höhe von ca. 930.000 DM an. Für den Friedhofsbau
wurden 40.000 DM veranschlagt. Die Ausgaben bei
der Wasserversorgung liegen bei 300.000 DM.
Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen wurde au.
340.000 DM festgesetzt. Die Grundsteuer A beträgt
450 v. H., Grundsteuer B 360 v. H. und die Gewerbe­
steuer 320 v. H. Der Gemeinderat hat die Haushalts­
satzung beschlossen.

b) Investitionsprogramm und Finanzplan 2000-2004

Investitionsprogramm

Jahr Ausgaben

2000 1.137.000 DM

2001 3.309.000 DM

2002 1.013.000 DM

2003 798.000 DM

2l1()-1 123.000 DM
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ger Gemeindebürger bzw. ehemalige Einwohner das
Einheimischenmodell mit spezieller Kaufpreisregelung.

Finanzplan
MUTIERTAGSFEIER IM KINDERGARTEN

Jahr Einnahmen Ausgaben

2000 3.128.700 DM 3.128.700 DM

2001 4.956.500 DM 4.956.500 DM

2002 3.134.300 DM 3.134.300 DM

2003 3.350.400 DM 3.3500400 DM

2004 1.947.900 DM 1.947.900 DM

Änderung der Vorausleistung für die
Straßenerschließung
Der Gemeinderat stimmte zu, dass eine Abstimmung
über die Änderung der Vorausleistungen für die Stra­
ßenerschließung bezüglich des Baugebietes ZeIger
Berg IV dann vorgenommen wird, wenn genauere
Angaben, d.h. insbesondere Angaben über tatsächli­
che Kosten gemacht werden können.

Erweiterung der Kläranlage;
Vergabe der Arbeiten für das Betriebsgebäude
Der Auftrag für die Errichtung eines Betriebsgebäudes
für die Kläranlage wird an den günstigsten Anbieter
vergeben. Eine Prüfung des günstigsten Anbieters
wird aber erst noch stattfinden.

RADARMESSUNGEN IN ZANGBERG

SchneUfahrer aufgepasst: Ab 1. Juli führt der Zweck­
verband für Kommunale Verkehrssicherheit in Bayern
in den Gemeinden Lohkirchen und Zangberg Ge­
schwindigkeitsmessungen durch. Verstöße gegen die
vorgeschriebene Höchstgeschwindigkeit werden mit
Verwarnungen, Bußgeldern und bei schweren Verstö­
ßen mit Fahrverbot geahndet. Der Zweckverband
Kommunale Verkehrssicherheit ist auch berechtigt,
Parkverstöße zu ahnden.
Diese Maßnahme war zum Schutz unserer Bürger
dringend notwendig.

NUR NOCH EINIGE
BAUGRUNDSTÜCKE
FREI

Die Gemeinde Zangberg verfügt nur noch über einige
Baugrundstücke im Baugebiet am Zeiger Berg und am
Mitterbachweg in attraktiver Lage.
Um sich ein schönes Grundstück noch sichern zu
können wird Interessierten geraten, sich bald bei Bür­
germeister Märkl während der Sprechzeiten in der
Gemeindekanzlei Zangberg zu melden, Tel.
08636/291, bzw. bei Frau Salzberger in der Verwal­
tungsgemeinschaft Oberbergkirchen, Tel.
08637/988414. Besonders interessant ist für Zangber-

Die Kindergartenkinder und das Kindergartenpersonal
haben kürzlich die Müller zu einer stimmungsvollen
MUllertagsfeier in den Klosterpark eingeladen. Mit
lustigen Liedern und Tänzen wurden die Mütter von
ihren Kindern begrüßt. Zum Abschluss der Darbietun­
gen überreichten sie den Müttern selbst bemalte Sei­
denschals. Die "kleinen Künstler" hatten diese unter
größter Geheimhaltung mit den Kindergärtnerinnen
angefertigt.
Anschließend wurde zu Kaffee und Kuchen, der von
den Kindern selbst gebacken wurde, an liebevoll ge­
deckte Tische geladen.
Aber nicht nur die Mütter hatten Grund zur Freude an
diesem Tag, sondern auch die Kindergartenkinder. Sie
konnten nämlich ihre neuen Sitzgarnituren offiziell
einweihen. Denn der Kiga-Förderverein und Beirats­
mitglied Manfred Steer halten von dem Wunsch gehört
und spontan vier Sitzgarnituren gespendet. Alle Kin­
dergartenkinder und die Kindergärtnerinnen Frau Kunz
und Frau Mailhammer wollen sich auf diesem Wege
ganz herzlich bei Herrn Steer für die großzügige
Spende bedanken.
(Bericht: Stephanie Gunne, Foto: Kindergarten)

NEUE MINISTRANTENKLEIDUNG
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In der Filialkirche Weilkirchen der Pfarrkuratie fehlte es
an würdiger Ministrantenkleidung für Traueranlässe,
Die bisherige alte Kleidung, die zu klein und teilweise
verschlissen war, wollte man ersetzen. Da aber das
Geld für eine Neuanschaffung fehlte, entschloss sich
die Katholische Frauengemeinschaft St. Elisabeth, die
dafür notwendigen Mittel bereit zu stellen. Damit
konnten jetzt vier Garnituren in der Farbe Lila, beste­
hend aus Rock und Kollar, gekauft werden.
Vor einem Abendgottesdienst wurde die neue
Ministrantenkleidung präsentiert. Der Geistliche
dankte der Katholischen Frauengemeinschaft bei der
Übergabe für die Spende und die Mesnerin
versicherte, auf die neue Kleidung ein besonderes
Auge zu haben. (BerichUFoto: Günther Thalhammer)

JUGENDFEUERWEHR BEI DER
OBERBAYERISCHEN MEISTERSCHAFT

Am 26.Mai fuhr die Jugendfeuerwehr Zangberg nach
Wolnzach in der Hallertau zur Oberbayerischen Mei­
sterschaft im Bundeswettbewerb, wofür sie sich 14
Tage zuvor beim Kreisentscheid in Ampfing qualifiziert
halte. Mit voller Motivation machte man sich am Mor­
gen auf, um sich mit 27 Mannschaften im Wettstreit zu
messen.
Nach erfolgreichem Vormittagstraining ging man nach
gemeinsamen Mittagessen guter Dinge in den Wett­
kampf. Die wochenlange Vorbereitungszeit machte
sich im 1.Teil bemerkbar und man war gut im Rennen,
doch die große Nervosität im 2.Teil machte die Hoff­
nung auf einen der vorderen Plätze zunichte, sodass
letztendlich ein guter Mittelfeldplatz daraus wurde.
Trotzdem wurde die Heimfahrt im Bus recht lustig,
denn das Motto war "Dabei sein ist alles".
(Bericht: Hans Huber)

STAURAUMKANALBREMST
REGENÜBERWASSER

Eine technische Meisterleistung vollbrachte die Firma
Rigam und das mit den Arbeiten betraute Subunter­
nehmen aus Mühldorf a. Inn im neuen Siedlungsgebiet
"Zeiger Berg IV", Auf einer Länge von 20 m wurden in
einer Tiefe von ca. 5 m riesige Kanalrohre verlegt.

Jedes der 3 m langen Rohre hat einen Innendurch­
messer von 2 m und wiegt 11 t. Mit einem Autokran
von 70 t Tragkraft innerhalb der Stützarme wurden die
Rohre in den Schacht abgesenkt, in ihre endgültige
Lage gebracht und von einem Montageteam mittels
Hydraulikseilwinde zusammengepresst. Die Rohre
ergeben gemeinsam einen Stauraumkanal von 60 m3

Fassungsvermögen. Er soll Regenwasserspilzen
drosseln und nur langsam in das Kanalnetz abgeben.
(Bericht und Foto: Günther Thalhammer)

BESUCH BEI DEN ZANGBERGER
KONGREGATIONSMITGLIEDERN

Mit einem feierlichen Abendgotlesdienst begann Pater
Kosmas von der Marianischen Männerkongregation
Altötling seinen jährlichen Besuch bei den Zangberger
Kongregalionsmitgliedern.
In seinen Worten und in der Predigt verwies der Geist­
liche auf die Fürbitten und Hilfen der Gottesmutter
Maria, der auch als Patronin der Kongregation allge­
meine Ehrung zuteil werde. Mit Marienliedern wurde
das heilige Amt gesanglich umrahmt.
Anschließend begaben sich die Sodalen mit dem ho­
hen Geistlichen zu einer Zusammenkunft und allge­
meinen Aussprache ins Pfarrheim.
Ortsobmann Josef Gründl begrüßte die Anwesenden
und wünschte Pater Kosmas nachträglich zu seinem
50. Priesterjubiläum Gesundheit und Goltes Segen.
Den Glückwünschen schlossen sich auch die Sodalen
an. Anlässlich diesem seltenen Fest übergab der Ju­
bilar jedem Sodalen ein schönes Erinnerungsbildehen.
In seiner Rede ging Pater Kosmas auf Themen wie
Abtreibung und Genforschung ein, ebenso waren die
Pilgeriußmärsche nach Altötting ein Thema.
Anschließend führte Ortsobmann Gründl einen Film
von der 3tägigen Fußwallfahrt von Regensburg vor.
Die Anwesenden dankten dem Pater für seine Ausfüh­
rungen und seinen Besuch sowie Obmann Gründl für
die Vorführung des Filmes. (Bericht: Josef Schrödl)

ANZEIGENMARKT
Sommertest des Stammtisches

"Bettschoner Irl"
beim Lehner in Holzhäuseln am

Samstag, den 21. Juli ab 19.00 Uhr

Alle sind herzlich willkommen!

Aldersbacher Bier - Grillspezialitäten
Kaffee und Kuchen

Für musikalische Unterhaltung ist gesorgt.
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Sonntag, 29. Juli:
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l elmu:hl. t:iachll'!'. ausgewahlte 8plrituOSI1:l1.

aut Wun:sch kostenlo:s 'Oerpacht
. ßI:so. . ein Ik::ouch lohnt :sIch I

?I ~l1ldtpIGt2;a2' 8445JMUhldor!' Tel OSCi31·:nSU'l
1 gllllllnet mQ' rr 61lO· 19 00 lihr + llll 630· 16.00 lihr

~~T~

Telefon: 08637/985842
Fax: 08637/985841

84S73Schönb&rll www.A-LCompuler.de

Beratung und Verkauf

Administration und Systempflege

AL Computer

Sof!waregestützte Online-Hilfe

Erstellen und Pflegen von Webseiten

Anfänger-Einzelkune inWord und Excel

Individuelle Themengebiete

Xh'll,l\l: :;:.10. [S:OlJ [[['1"

~llnh\ld,\: 5:30. 1-\:00 Ilhr 1I11t> 1'1.'11

7:30. 11:30 Uhr 'lIll ~Ulrfl\mdrfu ill '}B'1IN;r.1ihurO!

Beratung undVerkauf Telekommunikation

Anträge und Service für ISDN, Mobilfunk, Festnet:.!.

Reparaturen und Aufrüstungen von PC's und Druckern

AL COMPUTER
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MediaDesign
11

I,

I WebDesign 11 Datensicherungl! LogoDesign I
Spezialisiert auf Internet- und DatenlOsungen

fOr das Handwerk und den Mittelstand!
Mit uns bekommen Sie den Durchklick!

Tel.: 08636 - 69.07.27

• Ihr bewahrtes, privates Beslallungsinstilul
• Erdbeslallungen • Feuerbestattungen
• Särge. Ausstattungen. Urnen
• ÜberfOhrungen
• kostenlose Bestattungsvorsorge J
• Erledigung sämllicher Formalitäten

o rtmeier[H]~rn i"
~ osefIT:I!J~

'e:Yl
\~12- ~Yle:'II2' Hinkerding 4

.r;'i>I2-fpC- 84494 Lohkirchen
'(1'" Tel. & Fax: 08637 • 833

1(psmetil(§e{,QI/l{(1/1I8 - 'F'!ßpJfegl! - {[)e/{grative 1(psmeti!i..

}lm)lftell fffanliof2J, 84564 06er6erB~rdien

'[ennine TUlcli 'Clerein6aTU"I1 !
'Te[ 08637/7637 'F~08637/985163

Fem~eh.Video· Hifi .~howtechnic
Reparatur und Verkauf

Klaus Hoferer
Meisterbetrieb

Hofinark 28, 84539 langberg
Tel. 0 86 36 I 6 98 98 6

Beschallung verschiedenster Veranstaltungen
(z.B. vereinsfeste, Hochzeiten, DiscoJmty's usw.)

'l(osmeti~u.

1fagef-Stuaio
IBeate (j)acfis

•

J
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STOCKSCHÜTZEN OBERBERGKIRCHEN
Abteilung im SV 66 Oberbergkirchen

Einladung zur
Ortsmeisterschaft im Stockschießro

Wie alle Jahre führen wir auch heuer wieder eine Ortsmeisterschaft im Stockschießen durch. Stattfinden soll diese
vom Montag, den 23. Juli bis Freitag, den 27. Juli 2001. Teilnehmen können Vereine, Stammtische, Straßen, Betriebe
oder irgend eine andere Form von Mannschaft. In einer Mannschaft dürfen maximal zwei aktive Stockschützen
vertreten sein.

Termine: Montag, 23. Juli
Dienstag, 24. Juli
Mittwoch, 25. Juli

Beginn: 19.00 Uhr
Beginn: 19.00 Uhr
Beginn: 19.00 Uhr

FinalsDiele mit anschließender Siegerehrung:
Freitag, 27. Juli Beginn: 19.00 Uhr

Anmeldung: bei Georg Brandlhuber, Manholdlng, Telefon: 08637/7024 oder
bei Englbrecht, Irl, Telefon: 08637/349.

Wir würden uns sehr freuen, Euch bei der Ortsmeisterschaft begrüßen zu kömen und
wünschen viel Erfolg.

Eure Stockschützen Oberbergkirchen

J}@f?fJOß@[}o
&3@@[biIlm®7

Meisterbetrieb

~ Reparatur und Verkauf
• TV
.HiFi
• Video
• Sat-Anlagen
• Computermonitore

Sieglried Seebauer
Tel. 08637/7335 Hofmark43b
Fax 08637/7369 84564 Oberbergkirchen

Heizung - Sanitär - Solar
Jürgen Hesse

Neuanlage, Wartung, Reparatur
Meisterbetrieb

Weiher 17, 84539 Zangberg
Tel. 08637/608900, Fax: 608901

Haushaltshilfe und
Kinderbetreuung gesucht

tür 4 Personen-Haushalt in
Oberbergkirchen

2 x pro Woche je 3 - 4 Std.
Meldung bille unter Tel./Fax: 08637/7403

Alles für den
Hobbytöpfer

Tone, Glasuren, Bücher,
Werkzeug, Brennen

geöffnet !Hich
telefonischer Vereinbaru"!!

/
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WAS IST lOS IM JULI ?

10.07. Di.

11.07. Mi.

13.07. Fr.

15.07. So.

19.07. Do.

21.07. Sa.
22.07. So.

OBERBERGKIRCHEN
01.07. So. Priminz von Or. Wolfgang Lehner in Ber·

gen
05.07. 00. Fahrt zum Biergarten, Frauenrunde
07.07. Sa. Siegerehrung vom Tschüss Tünn-Turnier

in Bichling, Beginn: 20.00 Uhr
08.07. So. Nachprirninz von Dr. Wolfgang Lehner im

Pfarrverband
11.07. Mi. Seniorennachmittag, 14.00 Uhr,

Pfarrheim
14./15.07. Schützenausflug in die Wachau

lANGBERG
01.07. So. Palroziniumsfesl Peter und Paul, 9.00

Uhr, Palmberg
07.07. Sa. Grillfest der FFW, 16.00 Uhr, vor der

Mehrzweckhalle
07.07. Sa. Hufeisenturnier in Zangberg; Anmeldung

bis 04.07.01 unter TeI.Nr. 08636/7254
11.07. Mi. Übung FFW Zangberg, Gruppe S, 19.30

Uhr
12.07. 00. Einladg. d. FFW Zaogb. für alle, die zum

Gelingen der Disco-Party beigetr. haben;
ab 19.00 Uhr; FFW-Gerätehaus. Für
Essen und Trinken ist bestens gesorgt.

16.07. Mo. Übung FFW Zangberg, Gruppe A, 19.30
Uhr

22.07. So. Oorfweiherfest
24.07. Oi. 19.30 Uhr Fahrzeugweihe am Christo­

pherustag, vorher Andacht in der Kloster­
kirche

28.07. Sa. KfD-Ausflug nach Innsbruck, Abfahrt:
7.00 Uhr

30.07. Mo. Übung FFW Zangberg, Gruppe C, 19.30
Uhr

SCHÖNBERG
01.07. So. Priminz von Or. Wolfgang Lehner in Ber­

gen
07.07. Sa. Tschüss Tünn-Turnier auf dem Sportplatz

ab 10.00 Uhr
08.07. So. Nachpriminz von Or. Wolfgang Lehner im

Pfarrverband
22.07. So. 50jähriges Gründungsfest der FFW

Waldkraiburg, Abfahrt: 8.00 Uhr
22.07. So. Fußballturnier der Ortsvereine, Sportplatz
26.07. 00. Funkübung der Feuerwehren, 20.00 Uhr
28.07. Sa. Weinfest im Rahmen des 25jährigen

Oorffestes
29.07. So. 25jähriges Jubiläumsdorffest in Schön­

berg
29.07. So. 125jähriges Gründungsfest der FFW

Wurmsham, Abfahrt: 8.00 Uhr
31.07. Oi. Gruppenstunde der KLJB Schönberg,

19.30 Uhr, Pfarrheim

LOHKIRCHEN
01.07. So. Priminz von Or. Wolfgang Lehner in Ber­

gen
06.07. Fr. Sonnwendfeier der KLJB in der Bauhof­

halle, 19.30 Uhr
07.07. Sa. Ausflug des Gartenbauvereins

Lohkirchen zum Botanischen Garten in
München; Abfahrt: 8.15 Uhr an der
Bushallestelle

08.07. So. Nachpriminz von Or. Wolfgang Lehner ­
Beteiligung aller Ortsvereine mit ihren
Mitgliedern und Fahnenabordnungen

08.07. So. Beteiligung der Freiwilligen Feuerwehr
am 125-jährigen Gründungsfest mit Fah­
nenweihe der Freiwilligen Feuerwehr
Mößling
Treffen der Muuer-Kind-Gruppe, 9.00 ­
11.00 Uhr
Essen für die Frauen der Jagdgenossen,
20.00 Uhr, Gasthaus Eder, Habersam
Walddisco der Krieger- und Soldatenka­
meradschaft
Waldfest der Krieger- und Soldatenkame­
radschafl
Seniorennachmitlag im Gasthaus Spirkl,
Hinkerding
Weinfest in Hinkerding, 19.00 Uhr
Beteiligung der Freiwilligen Feuerwehr
am 125-jährigen Gründungsfest mit Fah-
nenweihe der Freiwilligen Feuerwehr
Waldkraiburg

24.07. Di. Treffen der Mutter-Kind-Gruppe, 9.00 ­
11.00 Uhr

Herausgeber: I
Mitteilungsblatt der VGem Oberbergkirchen und
Amtsblatt des Schulverbandes Schönberg

Verantwortlich für den Inhalt:
Geschäftsstelle der

VGem Oberbergkirchen, Hofmark 28, 84564
Oberbergkirchen, Telefon 08637/9884-0

Internet: http://www.oberbergkirchen.de
E-Mail: mitteilungsblatt@oberbergkirchen.de

für das MilleUungsblalt
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Wie schon in den vergangenen Jahren, so haben sich auch heuer wieder zahlreiche Vereine und Gruppen der Ge­
meinden lohkirchen, Oberbergkirchen, Schönberg und Zangberg bereit erklärt, für euch ein vielfältiges und unter·
haltendes Ferienprogramm während der Sommerferien zusammenzustellen. Voraussetzung für die Teilnahme
am Ferienprogramm ist der Erwerb eines Ferienpasses zum Preis von 4,-· DM je Kind bzw. Jugendliche(r).
Der Ferienpass kann bei der Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen bzw. zu den jeweiligen Öffnungszeiten in
den Gemeindekanzleien in lohkirchen, Schönberg und Zangberg erworben werden.

Informationen, Teilnahmebedinqunqen:
Teilnehmen können alle Kinder und Jugendlichen, die in der Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen, d.h. loh­
kirchen, Oberbergkirchen, Schönberg bzw. Zangberg wohnen. Die Verwaltungsgemeinschaft Oberbergkirchen hat
für sämtliche Veranstaltungen, die im Rahmen des Ferienprogrammes stattfinden, eine Haftpflicht- und Unfallversi·
cherung abgeschlossen, Zur Absicherung des Veranstalters ist es jedoch notwendig, dass jedes Kind bzw. jede(r)
Jugendliche einen Ferienpass besitzt und in diesem die Einverständniserklärung von dem/den Erziehungsberech­
tigten unterschrieben wurde. Bei Veranstaltungen, zu denen eine Anmeldung erwünscht ist, ist Anmeldeschluss am
dritten Werktag vor dem entsprechenden Termin, sofern nichts anderes angegeben ist. Sollte eine Anmeldung zu
einer Veranstaltung bereits erfolgt sein und ist aber eine Teilnahme doch nicht möglich, bitten wir, dem jeweiligen
Veranstalter unbedingt Bescheid zu geben, damit Kinder von der Warteliste nachrücken können. Wir bitten um
Verständnis dafür, dass bei Ausflügen nur angemeldete Kinder mitgenommen werden können, da die Sitzplätze in
den ausgeliehenen Bussen begrenzt sind. Änderungen behalten sich die Veranstalter vor,

Mittwoch.
01. August

Donnerstag,
02. August

Faszination Fallschirmspringen
Highlight wird ein kleiner Trip mit dem Flugzeug sein, aber auch alles andere was zum Fallschirmspringen
gehört wird euch von Fachleuten von ~Colibrl· gezeigt. Langweilig wird's garantiert nicht, für Abwechslung
sorgen wir mit einigen Spielen.
Veranstalter: SV Oberbergkirchen, Skiabteilung
Uhrzeit, Treffpunkt: 10.30 Uhr, Martinsbrunnen Oberbergkirchen
Ansprechpartner: Monika lempart, Oberbergkirchen, Tel. 0863717593
Willkommen sind Mädchen und Jungen ab 8 Jahren, die Teilnehmerzahl ist begrenzt, bei einem Imbiss
und Getränken könnl ihr euch stär1<en, Anmeldun ab sofort

KinderzeItlagerzum ThemaHWunderam Teich"
Eine biblische Geschichte entdecken und erleben.
Veranstalter: Pfarrgemeinderat Oberbergkirchen
Uhrzeit, Treffpunkt 13.00 Uhr, Badeweiher Aspertsham, Abholung am 31.07. Badeweiher um

11.00Uhr
Ansprechpartner: Marianne Hammerath, Oberbergkirchen, Tel. 0863717552
Wir freuen uns auf bis zu 30 Kinder von 9 - 13 Jahren. die Unkosten betragen 7,.- DM, bitte Schlafsäcke
oder Luftmatratzen und Taschenlampe, Badesachen, BesteCk, Suppen- u. KuchenteUer, Becher mitbrin­
gen. Evtl. Aulan mitnehmen.
Anmeldun ab: 09.07.2001

Spielenachmitt<lg
Bei guter Witterung wird auf dem Sportplatz in Lohkirchen z.B. Volleyball, Völkerball usw. gespielt, bei
schlechtem Wetter werden im Feuerwehrheim Brettspiele, Kartenspiele oder Schach unter Anleitung
angeboten, hier werdet ihr gebeten auch Spiele von zu Hause mitzubringen.
Veranstalter: Turnverein, Landjugend und Freiwillige Feuerwehr Lohkirchen
Uhrzeit, Treffpunkt: ab 14.00 Uhr, Sportplatz bzw. Feuerwehrheim in lohkirchen
Ansprechpartner: Annemarie Deinböck, Deinbach, Lohkirchen, Tel. 066371240
Fur die Teilnahme ist keine Anmeldung erforderlich, zum kostenlosen Spielenachmittag sind Mädchen
und Jun en ab 6 Jahren herzlich willkommen.

Kasper/theater
Kasperl und Seppl essen für ihr Leben gern Himbeerjoghurt, aber natürlich frisch zubereitet von der
Großmutter. Als der Seppl aber vom Beerenpflücken aus dem Wald nicht mehr zurück kommt, muss der
Kasperl ihn suchen ...
Veranstalter: Eitern-Kind-Gruppe Oberbergkirchen
Uhrzeit, Treffpunkt: 15.00 Uhr, Kindergarten "St. Martin" Oberbergkirchen
Ansprechpartner: Manuela Brenninger, Joh.-Fischer-Str., Oberbergkirchen, Tel.: 0863717398

oder Gerti Engel, Joh.-Fischer-Str., Oberbergkirchen, Tel. 0863717449
Wir wollen zu unserem Kasperltheater alle Kindergarten- und Grundschulkinder einladen. Eine Anmel·
dun isl nicht erforderlich. Der Unkoslenbeilra beträ t 50 Pfenni .



Freitag.

Samstag
04. August

~.

"
•

Montag·
06. August

SChnitzeljagd in Aubenham
Sherlock Holmes in Aubenham ? Nein. ihr seid die Detektive bei der Schnitzeljagd auf der Suche nach
den verschiedensten Dingen. Hier könnt ihr euren SpOrsinn unter Beweis stellen I

Veranstalter: Bündnis 90 - Die Grünen, Ortsverband Oberbergkirchen-Zangberg

Uhrzeit, TreHpunk1: 14.00 Uhr bei Familie Kluge in Aubenham 7c, Oberbergkirchen

Ansprechpartner: Fam. Kluge. Tel.: 08637n224

Wir freuen uns auf Kinder im Alter von 10 - 12 Jahren, die Teilnehmerzahl ist auf 8 Mädchen
oder Jungen begrenzt, ein Unkostenbeitrag wird nicht erhoben.

Anmeldun ab: 26.07.2001

SChnuppertag Karate undJudo
Wer hat nicht schon mal was von Karate gehört? Wir bieten euch heuer erstmalig die Möglichkeit in 2x2
Std. etwas mehr über fernöstliche Kampfkunst ohne Waffen zu erfahren. Ihr dürft auch euere Kraft mal
richtig an Karatekas u. am Trainer (schwarzer Gürtel) testen, außerdem gibl's noch eine Attraktion, die
erst während des Trainings verraten wird. Lust mitzumachen? Dann los I

Veranstalter: SV Oberbergkirchen, Hallensportabteilung, Karate

Uhrzeit, TreHpunkt 10-12 Uhr und von 14-16 Uhr, Turnhalle Oberbergkirchen

Ansprechpartner: Gabi Keller, Oberbergkirchen, Tel. 08637/241
Teilnehmerzahl unbegrenzt, sofern ihr bereits 7 Jahre alt seid, 2 T-Shirt's, kurze Sporthose, alternativ fOr
Mädchen Gymnastikanzug mitbringen, Unkostenbeitrag 3", DM.
Anmeldunq ab 26.07.2001

Erlebnistag in Burghausen
Bei einer geführten Burgbesichtigung erfahrt ihr mehr über das leben im Mittelalter. Ob ihr aufgepasst
habt, wird sich bei Quizlragen zeigen. Auf alle Fälle wird es spannend und aufregend.

Veranstalter: BOndnis 90 - Die GrOnen, Ortsverband Oberbergkirchen-Zangberg

Uhrzeit, Treffpunkt: 9.00 Uhr am Martinsbrunnen in Oberbergkirchen

Ansprechpartner: Fam. Kluge, Oberbergkirchen, Tel. 08637f7224
Wir freuen uns auf euch im Alter von 10-13 Jahren, Teilnehmerzahl unbegrenzt. bitte eigene Verpflegung
mitbringen.

Anmeldung ab 23.07.2001

Erlebnisstunden bei den Bienen
Dienstag. Euch wird das leben der Bienen in einem gläsernen Schaukasten gezeigt, außerdem werden wir einen
07. August Bienenstand besichtigen. Wie Honig geschleudert wird, wollen wir euch auch noch vorführen.

_1:._ Veranstalter: lmkerverein Schönberg

~ Uhrzeit, TreHpunkt: 13.00 Uhr, Dorfplalz Schönberg, Rückkehr gegen 16.30 Uhr

I Ansprechpartner: Josef Huber, Asenreulh, Schönberg, Tel. 08745/1792
Helmut Rasch, Schönberg, Tel. 08637/438

t: Wir freuen uns auf max. 15 Kinder und Jugendliche im Alter von 9-14 Jahren, Anmeldung bitte bis zum..=S 04.08. vornehmen, gegen Bienengift allergische Kinder dürfen nicht angemeldet werden, eine Honigbrot­.,Z- zeit wird für Euch bereit estellt.

Mittwoch.
08. August

Spielenachmittag

Veranstalter: Turnverein, Landjugend und Freiwillige Feuerwehr Lohkirchen

Uhrzeit, Treffpunkt: ab 14.00 Uhr. Sportplatz bzw. Feuerwehrheim in Lohkirchen

Ansprechpartner: Annemarie Deinböck, Deinbach, Lohkirchen, Tel. 08637/240

Weitere Informationen siehe Termin Mittwoch, 01. August



Donnerstag.

Freitag.
10. Auaustgg:..
lf

Montag.
13. Au u t

Dienstag.
14. Aygust

Sonntag.
19. August

Erlebnistag am Golfplatz
Golf ist nicht bloß etwas für Erwachsene mit großen Autos, wir wolten euch zeigen, dass auch ihr viel
Spaß bei dieser Sportart Im Freien haben könnt.

Veranstalter: Bündnis 90 - Die Grünen, Ortsverband Oberbergkirchen-Zangberg

Uhrzeit, Treffpunkt: 9.30 Uhr am Martinsbrunnen in Oberbergkirchen

Ansprechpartner: Fam. Kluge, Oberbergkirchen, Tel. 0863717224
Willkommen sind alle 10 -14jährigen, die Teilnehmerzahl ist aul8 Personen begrenzt, bitte wetterge·
rechte Kleidung mitbringen. Unkostenbeitrag wird noch mitgeteilt, evtl. Verpflegung mitnehmen.

Anmeldun ab 20.07.2001

Kinofahrl mit anschließendem Me Donald 's-Besueh
Fahrt ins Kino nach Vilsbiburg mit anschließender Stärkung bel Mc Donald's.
Veranstalter: Junge Union Oberbergkirchen
Abfahrtszeiten, Treffpunkt, Filmtitel: Abfahrtszeiten, Treffpunkte sowie die Titel der Filme
werden im August-Milteilungsblatt bekanntgegeben!
Ansprechpartner: Anton Denk, Inzlham, Schönberg, Tel. 08745/888

Franz Greimel, Irl, Oberbergkirchen, Tel. 0863717377
Mitfahren könnt ihr, wenn ihr 6 - 15 Jahre alt seid, eine Begleitperson kann auch gerne mitkommen, ins­
gesamt ist Platz für 50 Personen, Anmeldung erforderlich, Unkosten 15,-- DM, darin enthalten: Busfahrt,
Eintritt Kino, Juniortüte bei Mc Donald's, Rückkehr ca. 18.00 Uhr.

Wir bitten um Anmeldun ab 27.07.2001

Besichtigung Bayerischer Rundfunk undBayerisches Femsehen
Wir besichtigen das Studio in Unterföhring und das Funkhaus in der Hopfenstraße, München.

Veranstalter: Musikverein Oberbergkirchen

Uhrzeit, Treffpunkt: 15.00 Uhr, Martinsbrunnen, Oberbergkirchen, Rückkehr: ca. 20.30 Uhr
bis 21.00 Uhr

Ansprechpartner: Anita Krägeloh, Am Alten Pfarrhof, Oberbergkirchen, Tel.: 08637/985801
Interessant für Groß und Klein, Kinder unter 10 Jahren bitte mit Begleitperson, insgesamt können 50 Per­
sonen teilnehmen. Anmeldun ist erforderlich. Der Unkostenbeitra beträ t 10..- DM 'e Teilnehmer.

Kräuterwanderung - mit offenen Augen durch die Fluren
Bei einer Wanderung durch die heimischen Fluren lernt ihr jede Pflanze und jeden Strauch kennen und
könnt seine besondere Bedeutung erfahren. Da am Tag nach der Wanderung die Kräulerweihe stattfin­
det, werden wir auch einen Kräuterbuschen binden.
Veranstalter: Bauernverband und Landfrauen Zangberg

Uhrzeit, Treffpunkt: 13.00·16.00 Uhr, Bauernhof, Fam. Gründl, Moosen, Zangberg

Ansprechpartner: Inge Gründl, Moosen, Zangberg, Tel. 0863617260
Wir laden 15 • 20 kleine u. große Kinder ein, den Nachmittag mit uns zu verbringen, eine kl. Stärkung wird
auch angeboten, Mütter mit kleinen Kindern können auch gerne mit dabei sein, somit entfällt die doppelte
Wegstrecke zu fahren. Bei schlechtem Wetter bitten wir euch Regenbekleidung mitzubringen.
Wir bitten um Anmeldun ab 01.08.2001

sehen aus der Vogelperspektive - Segelfliegen
Hier seid ihr richtig, wenn euch interessiert, wie eure Heimat von oben aussieht. Erlebnisreiche Stunden
mit interessanten Informationen stehen euch bevor, der Höhepunkt wird ein Flug im Segelflugzeug sein.
Veranstalter: SV Oberbergkirchen, FußbaUabteilung

Uhrzeit, Treffpunkt: 9.45 Uhr Martinsbrunnen, Oberbergkirchen

Ansprechpartner: Jasef Greimel, Oberbergkirchen, Tel. 0863717434
Willkommen sind Mädchen und Jungen ab 12 Jahren, der Unkostenbeitrag beläuft sich auf 15,-- DM
(Gebühr für Seilwinde)
Wir bitten um Anmeldun ab 06.08.2001

Ein Nachmittag beider Feuerwehr
Spannung und viel Information ist während dieser Stunden angesagt, wir bieten euch einen
Einblick in die Arbeit der "Floriansjünger".
Veranstalter: Freiwillige Feuerwehr Schönberg

Uhrzeit, Treffpunkt: 14.00 Uhr, Gerätehaus der Feuerwehr Schönberg

Ansprechpartner: Franz Almer, Waidstraße 2, Schönberg, Tel. 08637/830
Wir freuen uns auf 20 Mädchen und Jungen im Alter von 8 - 14 Jahren, die Teilnahme ist kostenlos, wir
bieten euch auch Getränke und eine kleine Brotzeit an.
Wir bitten um Anmeldun vom 30. Juli bis 10. Au ust 2001.



Mittwoch,
22. August

•. ~ "
••" • I. "

Spielenachmittag
Veranstalter: Tumverein, Landjugend und Freiwillige Feuerwehr Lohkirchen

Uhrzeit, Treffpunkt: ab 14.00 Uhr, Sportplatz bzw. Feuerwehrheim in Lohkirchen

Ansprechpartner: Annemarie Deinböck, Deinbach, Lohkirchen, Tel. 08637/240
Weitere Informationen siehe Termin Mittwoch, 01. August

Wir bauen einen Nistkasten
Unter Anleitung und mit etwas Hilfe körlnt ihr schon selbst einen Nistkasten aus Holz fertigen.

Veranstalter: Bündnis 90 - Oie Grünen, Ortsverband Oberbergkirchen-Zangberg

Uhrzeit, Treffpunkt: 9.00 Uhr am Martinsbrunnen in Oberbergkirchen

Ansprechpartner: Willi Kreck, Tel. 0863717659

Eingeladen sind Kinder im Alter von 12 - 14 Jahren, die Teilnehmerzahl ist auf 8 begrenzt.

Anmeldung ab: 09.08.2001

Freitag.
24. August

Erlebnistag aufdem Bauernhof
In diesen Stunden möchten wir euch einiges zeigen und erklären, was zu einem Bauernhof gehört. An·
gefangen von Tieren über Maschinen bis zum Anbau von Futter und der Ernte.

Veranstalter: Bauemverband Schönberg und Oberbergkirchen

Uhrzeit, Treffpunkt 9.00 - 15.00 Uhr, Bauernhof, Farn. Bichlmaier. Gehertsham, Schönberg

Ansprechpartner: Johann Bichlmaier, Gehertsham, Schönberg, Tel. 0863717124 (abends)
Wir freuen uns auf ca. 15 Kinder im Alter von 8-12 Jahren, eine Anmeldung Ist erforderlich, ihr werdet von
uns mit Essen und Getränken versorgt, der Unkostenbeitrag beträgt 5,-- DM je Teilnehmer.

Anmeldung ab 01.08.2001

.
Spielenachmittag und Basteln eines Drachens

Ein selbstgebastelter Drachen, der fliegt. All das haben wir mit euch vor. Erst bastelt ihr nach eigener
Phantasie euren Drachen, dem wird dann an Ort und Stelle das Fliegen bei gebracht.

Veranstalter: Turnverein, Landjugend, Freiwillige Feuerwehr und Gartenbauverein Lohkirchen

Uhrzeit, Treffpunkt: ab 14.00 Uhr, Sportplatz bzw. Feuerwehrheim in Lohkirchen

Ansprechpartner: Annemarie Deinböck, Deinbach, Lohkirchen, Tel. 08637/240

Johanna Koller, Kriegstätt, Lohkirchen, Tel.: 08637/497
Für das Drachenbasteln könnt ihr euch bei Frau Koller anmelden. Es sollten sich mindestens 5 Kinder
beteiligen. Kosten entstehen euch keine.
Anmeldun ab 16.08.2001

SChachturnier für Anfänger und Fortgeschrittene
Wir freuen uns auf alle, die Spaß am Schach-Spiel haben, egal ob ihr Anfänger seid oder ob ihr bereits
Kenntnisse habt.

Veranstalter: Schachclub Pegasus Lohkirchen

Uhrzeit, Treffpunkt: ab 14.00 Uhr im Feuerwehrheim

Ansprechpartner: Annemarie DeinbOck, Deinbach, Lohkirchen, Tel. 08637/240
Eine Anmeldung ist erforderlich, jeder Teilnehmer erhält einen Preis.

Anmeldun ab 16.08.2001

Mittwoch.
OS.September

Wanderung mitSpielen und Picknick
Donnerstag, Wir wandern In der näheren Umgebung von Oberbergkirchen und müssen zwischenzeitlich verschiedene
30, August Aufgaben und Rätsel lösen. Am Ende erwartet uns eine gute Brotzeit bevor wir uns dann wieder gestärkt
bei schlechter Witle- aul den Rückweg machen.

ru~ng;00. 06.09. Veranstalter: Frauenrunde Oberbergkirchen

Uhrzeit, Treffpunkt: 14.00 Uhr am Martinsbrunnen in Oberbergkirchen

Ansprechpartner: Christine Gossert, Oberbergkirchen, Tel. 08637/407
Rückkehr um ca. 17.00 Uhr, die Strecke ist auch zum Fahren mit einem Kinderwagen geeignet, d.h. es
können auch z.B. eure Muttis mit kleineren Geschwistem mitkommen, das Picknick organisieren wir. die
Teilnahme ist kostenlos, Anmeldung erbeten.


